
, den

über den Brand in der Gemeinde

Kreis

I. Brandmeldung
am: um: Uhr

durch:

II. Geschädigte Personen
1. Personalien
a) Eigentümer:

b) Brandgeschädigte

2. Versicherungen
a) Anstalt (Mobilie)

b) Anstalt (Immobilie)

c) Versicherungswert d. Mobilie €
d) Versicherungswert d. Immobilie €

(Ort) (Datum)

Brandbericht Nr.:

          

   

(Ort, Straße u. Nr.)

(Name u. Anschrift der meldenden Person)
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d) Versicherungswert d. Immobilie €

III. Tätigkeit der Feuerwehr
1. Ortfeuerwehr

Löschfahrzeuge 
Typ

Sonderfahrzeuge 
Typ

Sondergeräte Ankunft Uhrzeit Abfahrt Uhrzeit

4. Leitung auf der Brandstelle:

5. Wenn Brandwache gestellt wurde: Mann, von bis

6. Übergabe der Brandstelle an Polizei oder

*) Zutreffendes unterstreichen

7. Mängel bei der Brandbekämpfung: (z.B. schlechte Fernsprechverbindung, späte Alarmierung, Treibstoffmangel,
Versagen der Kraftspritze, schlechtes Schlauchmaterial, zu wenig oder kein Wasser usw.)

2. Der Brand wurde vor Eintrffen der Feuerwehr bekämpft - gelöscht*)

3. Der Brand wurde auf den vorgefundenen Herd beschränkt, er hat den vorgefundenen Herd unerheblich - erheblich
überschritten *)
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IV. Angaben über die Brandstelle zur statitischen A uswertung
1. Erste Meldung durch (Zutreffendes unterstreichen)

0 Fernsprecher

1 öffentlicher Feuermelder

2 privater Feuermelder

3 Funk

2. Wo hat es gebrannt

3. Brandausbruchstelle

0 Wohngebäude

1 Öffentliche Gebäude u. Anlagen

7 mündl. An Feuerwache4 automatischer Feuermelder

6 Landwirtschaftliche Betriebe
7 Bauten u. Anlagen f. Verkehr, Nach- 
richtenwesen u. Energieversorgung

8 Fahrzeuge

2 Industriebetriebe außer Chemie

3 Chemische Industriebetriebe

4 Handel und Gewerbe

5 Lager

9 Freiflächen

0 in Gebäuden
1 auf Schiffen u. sonstigen Wasserfahrzeugen 
aller Art

5 Auslösung v. Sprinkleranlagen

Zutreffendes unterstreichen u. Ergänzung nach Katalog

9 Sonstiges

8 auf Feuerschein ausgerückt

6 Auslösung von sonstigen automatischen 
Löschanlagen
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4. Was hat gebrannt

5. Brandursache

4 Möbel, Einrichtungsgegenstände, 
Haushaltswaren

2 Sonstige Brandausbruchstellen

aller Art

9 Brennbare gasförmige Stoffe

5 Baumaterial, Holzkonstruktionen, feste 
Gebäude u. Schiffsteile

6 Faserstoffe und Ölsaaten

7 Andere feste Stoffe

8 Brennbare flüssige Stoffe

d Bauliche Einrichtungen

e Betrieb u. maschinielle Einrichtungen

f Elektrizität

g Brandgefährliche Stoffe

a Blitzschlag

b Selbstentzündung

c Explosion

h Sonstige Feuer, Licht- u. Wärmequellen

i Vorsätzliche Brandstiftung

k Kinderbrandstiftung

l Sonstiges

m Unermittelt

1 Brennbare feste Stoffe der Land-
u.Forstwirtschaftkammer

2 Papier, Pappe, Holz

3 Feste Stoffe f. Verbrauch
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7. Brandlöschmittel (Zutreffendes unterstreichen)

0 Wasser

1 Wasserstaub
2 Wasser m. Netzmittelzusatz

8. Brandschadenhöhe (Zutreffendes unterstreichen)

0 bis 250,00 €
1                                 über 250 € bis 2.500,00 €
2                         über 2.500,00 € bis 25.000,00 €
3                       über 25.000,00 € bis 50.000,00 €
4                       über 50.000,00 € bis 150.000,00 €
5                     über 150.000,00 €

Insgesamt

9. Sonstige Angaben

Stationäre Löschanlagen (Siehe Katalog 9 a-h)

6. Brandumfang nach 
Löschgeräteeinsatz 1 Kleinbrand

2 Mittelbrand

6 Speziallöschmittel

7 Handfeuerlöscher

3 Großbrand

(Ergänzung nach Katalog)

3 Schaum

4 Gasförmige Löschmittel

   (z.B. CO² Wasserdampf)

5 Trockenlöschmittel

0 Entstehungsbrand auch Schornsteinbrand

Erhaltengebliebene Werte
Zur Beantwortung dieser Frage sind zunächst festzustellen:
a) Beim Zimmerbrand der Zeitwert d. unbeschädigten 
Einrichtungsgegenstände
b) Beim Gebäudebrand die Zeitwerte d. Gebäudeteile einschl. des 
Inventars, die unversehrt geblieben sind
c) Bei Benachbarten Gebäuden d. Gesamtwert, jedoch nur, wenn 
diese Gebäude durch Löschmaßnahmen geschützt wurden
d) Bei Kraftfahrzeugen, Schiffen u. ähnlichen Werten d. Zeitwert 
der erhaltenen Teile
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Stationäre Löschanlagen (Siehe Katalog 9 a-h)

Einsatz von Sonderfahrzeugen d. Feuerwehr (siehe Kat. 9 k)

Einsatz von Sonderfahrzeugen d. Feuerwehr (siehe Kat. 9 l)

10. Wasserentnahme und Wassermenge

aus Hydranten m³

aus offener Wasserstelle m³

aus Feuerlöschrohrbrunnen m³

aus Zisternen m³

aus Fahrzeugtank m³

11. Gerettete Personen

12. Personenschäden

V. Skizze der Brandstelle

(Als Norm kann gelten:

Anzahl der Personen
durch d. Feuerwehr durch andere Personen

1 C-Rohr = ca. 200 l/min.

1 B-Rohr = ca. 400 l/min.)

ohne Geräte

über Drehleiter

über sonstige Leitern

mittels Spungtuch

mittels Leinen

Unfall durch Verbrennungen od. Verbrühungen

Unfall durch sonstige Verletzung

Verletzung durch Gas

Anzahl der Personen
innerhalb d. Feuerwehr andere Personen

tödlich verunglückt

Unfall durch Einsturz

Erkrankung durch Gas oder Rauch
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mit Angaben über die Entfernungen zur Wasserstelle und zu den Nachbarhäusern, mit Windrichtung, Kennzeichnung
der Gebäude, die geschützt wurden, und Eintragungen sonstiger bemerkenswerter Feststellungen (eventuelle mit
farbigen Unterscheidungen),
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VI. Bemerkungen

(Amtswehrführer)

, den

(Kreiswehrführer)

(Brandstellenleiter, Name und Dienstgrad)

4


